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derungen kann ich auch entneh-

men, dass Sie sehr viel für Ihre
Gesundheit tun, vor allem sor-
gen Sie für genügend Bewegung,
was eine wichtige Voraussetzung
für eine gute Verdauung ist.
Achten Sie auf eine reichliche
Flüssigkeitszufuhr (von minde-
stens anderthalb Litern täglich)
in Form von Tee, Mineralwasser,
Milch oder Fruchtsäften. Viele
Abführmittel haben den Nach-
teil, dass sie wohl im Moment
recht gut wirken, mit der Zeit
aber den Darm träge machen
und dadurch immer höher do-
siert werden müssen. Versuchen
Sie es lieber mit einem natürli-
chen Quellmittel, z. B. Leinsa-
men, Weizenkleie oder Metamu-
eil, das Sie am besten abends
einnehmen. Manchmal verhelfen
auch eingelegte Zwetschgen oder
Feigen wieder zu einem regel-
mässigen und befriedigenden
Gang aufs stille Örtchen.

Altersflecken
Seh einige/- Zeit hiWen sie// hei
mir <iie soge/ia/mien Aiiers/Zecke«
im Gejichi. Die mehr oJer wem-
ger grosse« FVec/ce« siöre« mich
sehr, ich hin Z5/ä/wzg m«V wäre

/ür ei«e Aws/am/i sehr äan/chßr.
Fron M F. i« / (D)

Antwort:

Das Auftreten von Altersflecken
gehört zu den physiologischen
Veränderungen der Haut älterer
Menschen wie das Nachlassen
der Elastizität oder die Neigung
zur Austrocknung und kann lei-
der kaum wesentlich beeinflusst
werden. Ursächlich spielt einer-
seits eine gewisse Veranlagung,
andererseits längere Sonnenex-
position eine Rolle. Vermeiden
Sie daher möglichst eine länger-
dauernde direkte Sonnenein-
Strahlung im Gesicht, z. B. durch
das Tragen eines Hutes oder be-

wusstes Aufsuchen des Schattens
an heissen Sommertagen. Achten
Sie zudem auf eine gute Grund-
pflege der Gesichtshaut mit An-
Wendung einer fetthaltigen
Nährcreme. Tragen Sie die be-
reits vorhandenen Altersflecken
mit Fassung und schenken Sie

vor allem den Inseraten keinen
Glauben, die mit irgend einem
Mittel Abhilfe zu schaffen ver-
sprechen. Ihre Anwendung ist
nutzlos und zum Teil nicht un-
gefährlich.

Dr. me<£ Peter WoA/er

Zum Lachen
Voltaire mochte keine Ärzte. Als
er schwer krank wurde, riefen
seine Freunde ärztliche Hilfe. Als
man Voltaire die Ankunft des
Arztes meldete, sagte er: «Ent-
schuldigt mich beim Doktor. Ich
kann ihn leider nicht empfangen,
da ich krank bin.»

Plak Out Gel
• Desinfiziert sanft die ganze Mund-

höhle
• Verhindert Mund- und Prothesen-

geruch
• Zur Pflege nach der üblichen Reini-

gung von Teil- oder Vollprothesen
sowie orthodontischen Apparaten

• In Apotheken und Drogerien

adima sa Genf

Mundhygiene leicht gemacht.

Mundhygiene bei
dritten Zähnen:
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